
 
 
 
 
 
Prominentes Bieterduell bei der ersten Versteigerung 
 
Die Ministerin und der Hauptgeschäftsführer der Bundesvereinigung Deutscher 
Arbeitgeberverbände hatten das Nachsehen. Sie versuchten sich gegenseitig zu überbieten 
bei der ersten Versteigerung, mit denen die Sparkassen German Friendships caritative 
Projekte unterstützen. Aber dann hat Isabel Wißner aus Ulrichstein-Feldbrücken für 10 Euro 
den Zuschlag erhalten. Die erste amerikanische Versteigerung des Turners  erbrachte 
insgesamt 1380 Euro für das Projekt „Chancenreich“ der Carina-Stiftung.  
 
Als Wandschmuck im Zelt war das Bild etwas zu groß, deshalb bleibt das erste Spenden-
Objekt auf den Bexter Höfen bis Isabel Wißner ihrem Camping-Urlaub bei dem 
internationalen Reitturnier beendet hat und wieder nach Hause fährt.  
 
Das Gemälde mit Pferdemotiven ist gemalt von dem amerikanischen Künstler Ralph Steel 
und wurde während des Top Ten Trainings mit den Unterschriften aller Spitzenreiter und der 
Schirmherrin Dr. Ursula von der Leyen versehen. Auch der Ringmaster Pedro und Hausherr 
Ulrich Meyer zu Bexten haben unterzeichnet. Die Versteigerung haben der bekannte 
Turniersprecher Stefan Krawcyk und der Radio-Moderator Thomas Görkens geleitet. Das 
Bild zur Verfügung gestellt hat Angelika Wahl-Schwendtker, die in Bielefeld „Reitsport 
Weitkamp“ führt. Schon seit dem ersten Turnier 1999 spendet sie regelmäßig ein Bild zur 
Versteigerung für eine gute Sache. Die Sparkassen German Friendships unterstützen 
regelmäßig Projekte, die Kindern und Jugendlichen zu Gute kommen. „Das ist mir sehr 
wichtig“, betont Hausherrin Friederike Meyer zu Bexten.  
 
 
  


